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Auch uns, in Ehren sei’s gesagt, Hat einst der Karneval behagt, Besonders und zu allermeist In einer Stadt, die München heißt.   Wie reizend fand man dazumal Ein menschenwarmes Festlokal, Wie fleißig wurde über Nacht Das Glas gefüllt und leer gemacht.   Und gingen wir im Schnee nach Haus, War grad die frühe Messe aus, Dann konnten gleich die frömmsten Frau'n Sich nega-v an uns erbau’n.  Die Zeit verging, das Alter kam, Wir wurden si/sam, wurden zahm. Nun sehn wir zwar noch ziemlich gern Die Sach’ uns an, doch nur von fern (Ein Auge zu, Mundwinkel schief) Durchs umgekehrte Perspek-v. Wilhelm Busch  1832-1908 Frohsinn und viel Lebensfreude wünschen wir allen,  die im Februar ihren Geburtstag feiern. 



Kolumne Jubiläumsfeier am 21. März 2018 Februar 2018 Ausgabe 72, Seite 2 Liebe Mitglieder, haben Sie sich schon an-gemeldet? Mit der Januarausgabe unseres Pavillon-Kuriers haben wir Ihnen eine Einladung zur Jubiläums- Mitgliederversammlung am 21. März 2018 zu-kommen lassen mit der Bi(e, sich bis zum 20. Januar 2018 anzumelden. Viele Mitglieder haben sich schon angemeldet, aber noch sind im Saal des Kronenzentrums Plätze frei. Nun ist das so eine Sache mit der Anmeldung! Bis zum Termin 21. März (Frühlingsanfang) sind es noch etwas mehr als sieben Wochen. Und wer weiß schon, was bis dahin alles geschieht: Ob die Gesundheit noch die Beste ist, oder ob ein Arztbe-such ansteht; vielleicht kommt der Handwerker, ein Enkelkind muss vom Kindergarten abgeholt werden, oder Sie bekommen Besuch, erwarten Gäste. In diesem Fall, liebe Mitglieder, bringen Sie Ihre Gäste einfach mit und schreiben uns auf die Anmeldung, mit wie vielen Personen Sie kommen.  Eine Anmeldung hat mich besonders gefreut. Da-rauf stand zu lesen: Ich komme und werde beglei-tet von 25 Chormitgliedern! Dies sind Sängerin-nen und Sänger der Chorvereinigung unter Lei-tung von Herrn Ammer. Sie werden unser Jubilä-umsprogramm bereichern.  Anmeldezeit bis 20. Februar verlängert Auch wenn der 20. Januar schon vorbei ist, schi-cken Sie uns Ihre Anmeldung zu, wir freuen uns auf Sie. Und sollten Sie dann doch überraschend verhindert sein und wir können Ihnen unsere Ju-biläumbroschüre nicht persönlich überreichen, bekommen Sie diese mit dem nächsten Kurier zu-gesandt. Feiern Sie mit uns. Wir freuen uns auf Sie! Ihre Renate Wendt und die gesamte VorstandschaA 

Pavillon-Kolleg 2018 ABWECHSLUNGSREICH ZEITGEMÄSS EXCLUSIV Terminvorschau April bis Juni Mi5woch, 11. April Treffpunkt: Bürgertreff Enzpavillon 16.00 Uhr  Kurzvortrag Frida Kahlo, Malerin  zur Vorbereitung des Besuchs der Ausstellung:  Frida Kahlo: Ich male keine Träume am: Donnerstag, 12. April 2018 Fahrt nach Baden-Baden und Besuch der Ausstel-lung im Kunstmuseum Gehrke-Reimund. Treffpunkt: Bahnhof BieDgheim 09.30 Uhr Donnerstag, 3. Mai 2018 Tagesausflug Burg Gu5enberg und Bad Wimpfen Treffpunkt: Bahnhof BieDgheim 09.00 Uhr. Das Programm: - Spektakuläre Flugvorführungen mit Adlern und Geiern. - Mi(agessen in der Burgschenke. - Mit dem Schiff von Haßmersheim nach Bad Wimpfen und Bummel durch die Innenstadt. InformaDon und Anmeldung bei: Renate Wendt Freitag 1. Juni 2018 Treffpunkt: Bürgertreff Enzpavillon 10.00 Uhr Zweite Frauenrunde im Bürgertreff Enzpavillon Anmeldung erforderlich Ergänzungen / Änderungen sind noch möglich Wer kennt das nicht: Neue PC-Programme, neue Updates, ein neues Handy oder ein neuer Fernse-her. Die Flut der InformaDonen nimmt ständig zu! Sie haben Fragen oder Probleme? In solchen Fäl-len besuchen Sie die Sprechstunde:  „Moderne Medien“ Mi5woch 21.02, 18.00 Uhr 



Wir berichten “Out of Office“! Bürokunst in Bie�gheim  Februar 2018 Ausgabe 72, Seite 3 Haben wir nicht alle schon einmal Papier zerknüllt und wegge-worfen? In der Städ�-schen Galerie wird dies nun zur Kunst er-hoben. Wer das nicht glaubt, dem kann ge-holfen werden. Am Freitag, den 19. Januar wurde wahr, was niemand für möglich gehalten hä+e.  In der Kunstszene herrscht schon lange die An-sicht, wenn eine Bürokra- ein misslungenes Stück Papier derart entsorgt, sei das keine Kunst, wohl aber, wenn ein Künstler dasselbe vollbringt. Ent-scheidend ist folglich nicht die Handlung sondern, wer diese Handlung vornimmt.  Das darf jeder sehen, wie er möchte. Florian Lechner jedenfalls zer-knüllte bei der Vernis-sage der Bürokunst-ausstellung sagenha-e 30 000 Bla+ weißes Papier und warf diese ins Foyer. Wer es ver-säumte, Zeuge dieses Ereignisses zu sein, darf gerne nachsehen, ob Lechners Hinterlas-senscha-en noch im-mer dort liegen oder ob die Parke+pflegerin sie despek�erlich entsorgt hat.  Eines hat Lechner auf jeden Fall erreicht. Er ist im Gespräch! Von den anderen 24 teilnehmenden Künstlern (wie z.B. Monika Brandmeier, Hanne Darboven, Nadine Fecht oder Denise Winter) wird nicht viel berichtet. Zu trivial erscheint es, einen Bürostuhl auf einen Thron zu erheben. Dabei sind es doch o- Menschen auf solchen Stühlen, welche die wahren Könige einer Firma sind. Zusammenhänge im Büro sollen in dieser Ausstel-lung in neuem Kontext zur Sprache kommen. Aus dem Büro ins Museum sozusagen!  Wer es noch nicht weiß, aber gespannt ist zu er- 

fahren, wie der Büroall-tag aus Künstlersicht aus den Niederungen der Ar-beitswelt in den Heiligen Hallen einer Galerie zum medialen Artefakt mu-�ert, der wird in dieser Ausstellung sicher AuClärung hierüber fin-den. Hingehen! Selbst ent-scheiden, was man da-von hält!            Er Gemeinsame Geburtstagsfeier  Donnerstag, 01. Februar 2018 Bürgertreff Enzpavillon Beginn 14.30 Uhr für Mitglieder, die vom  23. November 2017  bis  01. Februar 2018 Geburtstag ha+en Begleitpersonen sind herzlich willkommen Kino im Bürgertreff Enzpavillon Freitag, 09. Februar 2018, 15.00 Uhr Es wird gezeigt: Ödipussi, Papa ante portas  Victor von Bülow / Evelyn Hamann Der Film erzählt die Geschichte eines 56 jährigen „Mu+ersöhnchens“ und dessen roman�scher Be-ziehung zu einer etwas verklemmten Psychologin. Vorzei�g in den Ruhestand versetzt, wird er durch seine ständige Anwesenheit zu Hause zur Belas-tung für die Familie und verursacht mit seinen eigenwilligen Ak�vitäten ein Chaos. 



Wir berichten Abschlussrunde der „1. Bie�gheim-Bissinger Fototage“ Februar 2018 Ausgabe 72, Seite 4 Am Sonntag, den 21. Januar 2018 trat die Jury, bestehend aus den Bie�gheim-Bissinger Künstlern Roland Bentz und Dieter Kränzlein sowie dem Fo-tografen Mar�n Kalb, zusammen, um die Sieger aus den ca. 260 eingereichten Fotos auszuwählen. 32 Hobbyfotografen aus den Reihen der BSW-Fotogruppe und externer Teilnehmer reichten ausgesuchte Bilder ein, die sie im Rahmen des We0bewerbs geschossen ha0en. Voran gegangen waren drei Veranstaltungen der BSW-Fotofreunde im Bürgertreff Enzpavillon mit Stadtspaziergängen, wobei unter Beratung erfah-rener Fotografen wahre Meisterwerke zu drei un-terschiedlichen Themen zur Stadtbetrachtung ent-standen.  Die Fototage wurden in Koopera�on der BSW-S�6ung mit den „Ak�ve Senioren Bie�gheim-Bissingen“ erstmals veranstaltet. 
Das Siegerfoto von Helmut Holzapfel Preisträger, Juroren und Organisatoren 



Wir berichten Abschlussrunde der „1. Bie�gheim-Bissinger Fototage“ Februar 2018 Ausgabe 72, Seite 5 Die Bie�gheimer Zeitung war von Anfang an mit im Boot und deren Profi-Fotograf Mar�n Kalb nahm sich an zwei dieser Treffen viel Zeit, um die vor Ort entstande-nen Bilder sogleich hilfreich zu kommen�e-ren.  Die Jurierung erfolgte in mehreren Durch-läufen. Die starke Konzentra�on der Ju-roren beim ersten Durchlauf war ersicht-lich, und so musste nach knappen zwei Stunden der Anstrengung kurzerhand eine kleine Zwischenpause eingelegt werden. Nach der Vorauswahl gab es erstmal ein zün.iges Weißwurst-Essen. In dieser Zeit sor�erte Peter Röhl die Fotos nach der er-haltenen Punktezahl, wonach noch 45 Bil-der im Rennen waren. Die verbliebenen Aufnahmen wurden er-neut gesichtet und bewertet. Letztlich la-gen noch 12 Perlen von Darstellungen aus Bie�gheim-Bissingen zur Wahl der ersten 7 Plätze im Topf. An dieser Stelle hä;e niemand mit den Ju-roren tauschen mögen. So schwer war es nun, sich auf eine Rangfolge festzulegen. Nach einigen Diskussionen über künstleri-sche und technische Aspekte der Fotografie einigte sich die Bewertungs-Kommission auf ein Bild des Viaduktes, eingereicht von Helmut Holzapfel für den ersten und einer Darstellung der Ziegen von Fritz Melis, die Friederike Hoerst-Röhl gleichauf mit dem ersten Platz auf 29 Punkte gelangen ließ. Sie erhielt den zweiten Preis.  Es musste aber (fast) niemand mit leeren Händen nach Hause gehen. Jeder dur.e noch ein Tombola-Los ziehen und We;be-werbsteilnehmer, die noch nicht Mitglied der BSW-Fotogruppe sind, erhielten eine kostenlose Mitgliedscha. für ein Jahr. Der Gesamtsieger konnte einen vom BSW ges�.eten Einkaufsgutschein des Bie�ghei-mer Fotogeschä.s Ackermann über 100 Euro in Empfang nehmen. Der zweite Preis war das Jahres-Abonnement einer  
Platz 2 Friederike Hoerst-Röhl 

Platz 3 Bernd Mund 
Platz 4 Peter Kunze 



Wir berichten Abschlussrunde der „1. Bie�gheim-Bissinger Fototage“ Februar 2018 Ausgabe 72, Seite 6 Foto-Zeitschri�. Weitere Buchpreise wurden den stolzen Gewinnern überreicht.  Peter Röhl und die Fotofreunde waren sich einig, dass es eine Fortsetzung der Fototage geben wird. Wohl aber nicht jedes Jahr, da diese Veranstaltung doch mit sehr viel Aufwand verbunden ist.  Die besten 45 Bilder, sowie die Sieger des We,be-werbs sind auf der Homepage der „Ak0ve Senio-ren“ zu sehen. Glückwunsch an alle Gewinner und ein dickes Dankeschön an die Jury!  Platz 5 Jochen Siegordner Platz 6 Rainer Wolf Platz 7 Dieter Friedrich 
R. Wendt, H. Ackermann, H. Holzapfel, P. Röhl Die Juroren: Dieter Kränzlein, Roland Bentz, Mar.n Kalb Faschingsball der „Ak.ve Senioren“ Es sind nur noch weni-ge Tage und die närri-sche Zeit ist zu Ende!  -Auch die Senioren feiern! Am Faschingsdienstag erwarten wir wieder eine fröhliche, bunt und krea0v-gekleidete Schar, die gemeinsam fei-ert, tanzt und die ausgelassene S0mmung für ein paar Stunden im Bürgertreff Enzpavillon genießt.  Feiern Sie mit uns, Sie sind herzlich eingeladen.  Faschingsball  Dienstag, 13. Februar, 14.11 Uhr Im Bürgertreff Enzpavillon 



Künstler stellen im Bürgertreff Enzpavillon aus Vernissage „Drei treffen zusammen“ Februar 2018 Ausgabe 72, Seite 7 Zur ersten Ausstellung im Jahr 2018 trafen wir uns am 11. Januar zur Vernissage im Pavillon. Das 50. Jubiläumsjahr  geht gleich mit einer 3er Gruppe und dem Mo(o: “Drei treffen zusammen“ los. Papier, Malen, Schni( – das bedeutet Uta Oster-tag, Ursula Hartl und Marianne Jäger. Aber bevor Renate Wendt ein Interview mit den drei Künstle-rinnen führte, verwöhnte uns Uta Hennig. Wäh-rend ihrem Spiel am Klavier konnte man versinken und träumen. Es wäre wirklich schön, wenn wir sie noch ö;ers bei anderen Anlässen hören könnten.  Im anschließenden Gespräch erfuhren wir einiges aus dem Werdegang der drei Frauen. Sie haben alle schon seit der Kindheit mit der Malerei zu tun gehabt. Aber so rich>g ging es erst los, als sie nicht mehr berufstä>g und in Rente waren.  
So treffen sie sich regelmäßig und mo>vieren sich immer wieder dazu, weiterzuarbeiten und tau-schen sich dabei aus. Alle drei sind Mitglieder der Urban Sketchers. Das ist eine Gemeinscha; von Künstlern. Sie haben immer S>; und Papier dabei, um das alltägliche Leben im Umkreis festzuhalten.    Diese Arbeiten werden in einem Internet Blog ge-zeigt. So sind die ausgestellten Bilder auch in der Wilhelma,  Nachbarstraßen in den verschiedenen Jahreszeiten oder im Urlaub entstanden.  Wir wissen alle, dass es sehr schwierig ist, einen Scherenschni( anzufer>gen.  Einmal zu viel weggeschni(en und alles ist hin. So zeigt uns Ursula Hartl am 22. Februar von 14.00 – 17.00 Uhr in einem Workshop ein paar, bes>mmt gute, Kniffe.  Die Ausstellung ist noch bis zum 28. Februar 2018 zu den Öffnungszeiten des Tages Cafés zu besich>-gen.  Marianne Jäger, Ursula Hartl, Uta Ostertag 

Gemälde von Uta Ostertag Scherenschni) von Ursula Hartl Arbeiten von Marianne Jäger 



Februar 2018 Ausgabe 72 Seite 8 Veranstaltungen im Februar Donnerstag 01.02 09.00 14.30 Kurs 2, Balance- und Kra�training 1. Mitglieder-Geburtstagsfeier 2018 Freitag 03.02 10.00 14.00 PK: 1. Frauenrunde im Enzpavillon siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ Montag 05.02 10.00 15.30 19.00 siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ Gedächtnistraining GR4 BSW-Fotofreunde Dienstag 06.02 10.00 10.30 14.00 Gedächtnistraining GR 6 - H.a.E Kurs 1, Balance- und Kra�training siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ Mi0woch 07.02 10.30 15.00 15.00 Gedächtnistraining GR 2 Tanz im Bürgertreff Enzpavillon Treff im Eck Donnerstag 08.02 09.00 14.00 14.00 19.00 Kurs 2, Balance- und Kra�training siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ Krea#ves Malen Filmfreunde Freitag 09.02 14.00 15.00 siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ Kino im Bürgertreff Enzpavillon Montag 12.02 10.00 14.00 15.30 siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ KreAk#v–Werksta0 Gedächtnistraining GR 3 Dienstag 13.02 10.30 14.11 Kurs 1, Balance- und Kra�training Faschingsball  der Ak/ve Senioren Mi0woch 14.02 10.30 13.3016.00 Gedächtnistraining GR 1 Gedächtnistraining GR 5 PK: Vortrag über G. Schönleber Donnerstag 15.02 09.00 14.00 14.00  Kurs 2, Balance- und Kra�training siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ PK: Blick hinter die Kulissen TP: Städ#sche Galerie, Hauptstr. Freitag 16.02 14.00 siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ Montag 19.02 10.00 15.30 19.00 siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ Gedächtnistraining GR 4 BSW-Fotofreunde Dienstag 20.02 10.00 10.30 14.00 Gedächtnistraining GR 6 - H.a.E Kurs 1, Balance- und Kra�training siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ Mi0woch 21.02 10.30 14.00 15.00 18.00 Gedächtnistraining GR 2 siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ Treff im Eck Moderne Medien Donnerstag 22.02 09.00 14.00 14.00 19.00 Kurs 2, Balance- und Kra�training siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ Workshop: Papier, Malen, Schni4 Filmfreunde Freitag 23.02 14.00 09.00 siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ Pavillon-Frühstück Montag 26.02 10.00 14.00 15.30 siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ KreAk#v– Werksta0 Gedächtnistraining GR 3 Dienstag 27.02 10.30 14.00 Kurs 1, Balance- und Kra�training siehe „Wöchentliche Ak#vitäten“ Mi0woch 28.02 10.30 13.30 15.00 Gedächtnistraining GR 1 Gedächtnistraining GR 5 Tanz im Bürgertreff Enzpavillon Impressum Herausgeber: Aktive Senioren Bietigheim-Bissingen e.V. Redaktion: R. Wendt (rw), R.A. Hellmann (rh), U. Fürderer (uf),  H-J. Scheewe (hjs), O. Wagner (ow), Friederike Hoerst-Röhl (fhr), Peter Röhl (pr), E. Amrhein (ea) 74321 Bietigheim-Bissingen, Am Bürgergarten 1 Tel.: 07142/51155, E-Mail: info@aktive-senioren.org www.aktive-senioren.org Bankverbindung: KSK Ludwigsburg,  IBAN: DE 50 6045 0050 0007 0200 07 BIC: SOLADES 1LBG Druck:DV Druck Bietigheim, Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH Kronenbergstraße 10,Telefon 07142/403-0, Fax 07142/403-125 
„Wöchentliche Ak/vitäten“ Montags 10.00 10.30 Nordic Walking im Forst DRK Fitgymnas#k Dienstag Spieletag 14.00 - 18.00 Skat, Binokel, Bridge RummyCap, Canasta, Schach Donners-tag Spieletag 14.00 - 18.00 Skat, Canasta Freitags 14.00 - 18.00 14.00 - 18.00 Club Pavillon-Dancer Skat, 

Wir gratulieren zum Geburtstag:  
Nachruf Wir trauern um unsere Mitglieder Frau Anna Geiger Frau Elfriede Fauth Sie bleiben uns in guter Erinnerung 

Gemeinsam frühstücken macht Spaß! Das Buffet des Pavillon-Frühstücks wartet auch im neuen Jahr auf Sie! Wir laden Sie in den  Bürgertreff Enzpavillon ein: Freitag, 23. Februar, 09.00 Uhr Kostenbeitrag: 8 Euro pro Person Bi4e beim Serviceteam anmelden! Brunhilde Kni4el 92 Erika Röhrle 90 Valerie  Stefan 94 Hedwig  Kiemlen 101 


